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Wir sind Frühaufsteher: 
Montag - Freitag 7:30 - 19 Uhr   
Samstag 8:30 - 14 Uhr

Guten Morgen! 
Guten Morgen! 

Bundesliga:
Samstag - 22.10. 2016, 15.00 Uhr

RSC Team Dörper Cats 
-

TuS Düsseldorf 

Bundesliga-Saison 2016/17

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

Samstag, 22.10.2016, 15.00 Uhr

RSC (D) – TuS Düsseldorf-Nord
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Sonntag, 23.10.2016, 11.00 Uhr

CSC II – SV Heckinghausen II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 23.10.2016, 12.00 Uhr

Hellas Wuppertal II – SSV II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Clausewitzstraße 50, Wuppertal

Sonntag, 23.10.2016, 13.00 Uhr

Germania II – BV 1885 Azadi W.
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 23.10.2016, 13.00 Uhr

SV RW Wülfrath – Germania III
Fußball, Kreisliga B  Gruppe 2, Herren
Erbacher Berg, Silberberger Weg 3, Wülfrath

Sonntag, 23.10.2016, 15.00 Uhr

CSC – TV Jahn Dinslaken-Hiesfeld
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 23.10.2016, 15.00 Uhr

Germania – TSV Einigk. Dornap
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 23.10.2016, 15.00 Uhr

Langenberger SV – SSV
Fußball, Kreisliga A, Herren
Stadion Bonsfeld, Uferstraße, Velbert

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Die Ergebnisse der jeweiligen Par-
tien gibt es immer zeitnah online
unter www.cronenberger-sport.de!

Sechs-Punkte-Spiel-Wochen für CSC
Cronenberg/Südstadt. Während
der Cronenberger SC nach dem
Trainerwechsel noch gegen Mit-
aufsteiger Baumberg gewinnen
konnte, setzte es am vergangenen
Sonntag die nächste Niederlage.
Beim 1. FC Bocholt hielt das
Team von Coach Peter Radojewski
lange gut mit und kassierte gegen
den neuen Tabellenfünften erst in
der 80. Spielminute den einzigen
Gegentreffer, sodass es am Ende
1:0 für die Hausherren stand. Der
CSC bleibt in der Oberliga Nieder-
rhein damit auf Platz 15 und emp-
fängt an diesem Sonntag um 15
Uhr zum Kellerduell den mit zwei
Punkten mehr auf dem Konto nur
einen Rang besser platzierten TV
Jahn Dinslaken-Hiesfeld. Für die
Cronenberger genauso wie in der

Woche darauf gegen Meerbusch
ein Sechs-Punkte-Spiel.

Germanen-Sieg im Tal
Auf Talfahrt befindet sich aller-
dings weiterhin der SSV 07 Sud-
berg, der auch in der Kreisliga A
spätestens nach dem 11. Spieltag
tief in den Abstiegskampf rutschte.
Gegen den bisherigen Tabellen-
vorletzten TuS Grün-Weiß Wup-
pertal II verloren die Schwarz-
Blauen in der heimischen Heinz-
Schwaffertz-Arena überraschend
klar mit 1:3, Pierre-Andre Stein
hatte kurz nach dem Seitenwechsel
den zwischenzeitlichen Ausgleich
für den SSV markiert. Der SSV
Germania 1900 konnte hingegen
beim SV Heckinghausen einen
„Dreier“ mitnehmen, 2:4 hieß es

am Ende für die Gäste vom Freu-
denberg.

Während die Germanen-Zweite
in der Kreisliga B bei der Reserve
aus Heckinghausen mit 1:4 verlor,
holte die dritte Mannschaft der
Südstädter daheim einen 11:2-
Kantersieg über die Langenberger
SG und eroberte sich somit die Ta-
bellenführung zurück. 

Sudbergs Dritte siegt weiter
Erfolglos bliebt hingegen die
CSC-Zweite, die bei den Sport-
freunden Wuppertal 03 unerwartet
mit 1:5 verlor. Ein Lichtblick am
Sudberger Himmel bleibt aller-
dings weiterhin die dritte Mann-
schaft in der Kreisliga C: Sie ge-
wann 5:2 bei TVD Velbert III und
festigte damit Rang drei.

Vertreter von insgesamt 31 Sportvereinen aus ganz Wuppertal waren in diesem Monat wieder zu
Gast in der 19. Etage des Sparkassen-Hochhauses am Islandufer. Dort wurden insgesamt 100.000
Euro an Spenden von Vorstandsmitglied Axel Jütz für dringend benötigte Sportgeräte oder not-
wendige langfristige Investitionen in Sportstätten überreicht: „Die Sparkasse Wuppertal bleibt
auch in Zukunft ein verlässlicher Partner der Wuppertaler Sportvereine“, betonte Jütz bei der Über-
gabe der Spendenschecks. „Die Vereine und ihre ehrenamtlichen Mitarbeiter leisten einen wichti-
gen Beitrag  zur Verbesserung der Lebensqualität. Das passt hervorragend zu unserer Philosophie
zur Stärkung des Standortes Wuppertal und daher unterstützen wir diese Arbeit gerne.“

Sparkasse 100.000 Euro für Sportvereine

Foto: Stadtsparkasse Wuppertal

Rollkunstlauf
Wer mindestens vier
Jahre alt ist und sich
gerne im Rollkunstlauf
versuchen möchte,

kann am Freitag, 28. Oktober, mal
in der Alfred-Henckels-Halle an
der Ringstraße 13 vorbeischauen.
Dort findet in der Zeit von 15 bis
17 Uhr ein Schnuppertraining der
neuformierten Abteilung des RSC
Cronenberg statt. Leihrollschuhe
sind in ausreichender Zahl vorhan-
den. Wer an diesem Termin jedoch
keine Zeit hat, kann sich aber auch
per E-Mail melden an die Adresse
kunstlauf@rsc-cronenberg.de.

Den ersten Sieg eingefahren
CFG-Schüler belegte in der Mini-Bike-Serie Saisonplatz fünf.

Küllenhahn. Nachdem er drei
Rennen im Sommer auslassen
musste, feierte Mini-Biker Max
Schmidt im September am Sach-
senring ein sensationelles Come-
back. 

Nach durchwachsenem Training
mit Startplatz 11 gelang dem
Schüler des Carl-Fuhlrott-Gymna-
siums (CFG) im ersten Lauf mit
Platz 6 eine respektable Steige-
rung. Im zweiten Lauf, der nach
einem Regenschauer unter nassen
Bedingungen ausgetragen wurde,
fuhr Max Schmidt nach einem
kleinen Ausrutscher in der ersten
Runde dem Feld hinterher, schaff-
te es mit überragenden Rundenzei-
ten innerhalb von sechs Runden an
die Spitze und konnte bis zum
Schluss noch 17 Sekunden Vor-
sprung herausholen und somit ei-
nen souveränen Sieg einfahren.

Nach diesem Saison-Höhepunkt
folgten noch die Rennen in

Schlüsselfeld und Fassberg, die
Max jeweils auf der fünften Positi-
on beendete. Somit erreichte er fi-
nal in der deutschen Meister-
schaftswertung den 5. Platz. Für

das Jahr 2017 ist es der Wunsch
des CFG-lers, in die nächsthöhere
Klasse – den ADAC-Junior-Cup,
welcher auf KTM RC390 ausge-
tragen wird – aufzusteigen.

Max Schmidt während des Rennens in Oschersleben.
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RSC Niederlage in Recklinghausen
Die Rollhockey-Herren
des RSC Cronenberg
konnten am vergange-
nen Samstag im Spiel

beim RHC Recklinghausen die
vielen verletzungsbedingten Aus-
fälle nicht kompensieren – und
verloren dort mit 5:4. Aufgrund
des Mangels an fitten Spielern ver-
anlasste RSC-Trainer Jordi Molet,
dass der erst 16-jährige Max Thiel
ins Bundesliga-Team nachnomi-
niert wurde. Und der U17-Natio-
nalspieler hatte großen Anteil da-
ran, dass sich die Auswärtspleite
im Rahmen hielt. 

Denn in der Anfangsphase des
Spiels lief bei den Cronenbergern
nur wenig zusammen. Christoph
Rindfleisch, der Sohn des Reck-
linghäuser Trainers, nutzte die
schwache Abwehrarbeit des RSC
bis zur 18. Minute zu vier Toren.
Dann allerdings wurde der RSC-
Youngster eingewechselt: Jordi
Molet und Max Thiel gestalteten

den Spielstand mit ihren Treffern
zum zwischenzeitlichen 4:2 nun
etwas freundlicher. 

Doch der RSC-Spielertrainer
Molet sah in der 22. Minute die
Blaue Karte, sodass Niklas Nohlen
in Überzahl das 5:2 erzielen konn-
te. Max Tiel verkürzte durch einen
Direkten Freistoß noch vor der
Pause auf 5:3.

Im zweiten Spielabschnitt hatte
der RSC deutlich mehr vom Spiel,
versäumte es aber wieder, den Ball
„einzulochen“. Erst Marco Berna-
dowitz gelang der Anschlusstreffer
zum 5:4, allerdings erst vier Minu-
ten vor Spielende. Recklinghausen
brachte den Vorsprung schließlich
über die Zeit und freute sich riesig
über den ersten Sieg über den RSC
seit vielen Jahren. 

Vier Wochen ohne Bundesliga-
Spiel stehen für die RSC-Löwen
nun auf dem Programm, die ei-
gentlich für dieses Wochenende
geplante Partie gegen die ebenfalls

bislang hinter ihren Erwartungen
zurückgebliebenen Düsseldorfer
wurde auf den 17. Dezember ver-
legt. Grund hierfür ist, dass der
RSC mit Torhüter Leon Geisler so-
wie den Feldspielern Sebastian
Rath, Lucas Seidler, Aaron Börkei
und Niko Morovic fünf Spieler für
die U20-Europameisterschaft ab-
stellen muss, die vom 23. bis zum
30. Oktober in der Schweiz statt-
findet. Trainiert wird das National-
team von RSC-Coach Jordi Molet. 

Die Jung-Adler bekommen es in
der Gruppe B mit sehr starken
Gegnern wie Spanien und Frank-
reich zu tun. Das erste Spiel hat
das deutsche Team allerdings ge-
gen die Gastgeber-Mannschaft aus
der Schweiz zu absolvieren. 

RSC-Löwen: Eric Soriano, Alexander
Modrzewski – Marco Bernadowitz (1),
Jordi Molet (1), Max Thiel (2), Sebas-
tian Rath, Daniel Leandro, Niko Moro-
vic und Aaron Börkei.

Kinderturnen
Beim Eltern-Kind-Tur-
nen des Goldenberger
Turnvereins sind don-
nerstags noch ein paar

Plätze frei. Die Kurse richten sich
an Eltern mit Kindern im Alter von
einem bis vier Jahren. Los geht es
um 15 bzw. 16.15 Uhr für jeweils
60 Minuten. Die Kurse finden in
der Turnhalle am Goldenberg,
Remscheider Straße 241 in Rem-
scheid statt. Wer reinschnuppern
möchte, kann einfach vorbeischau-
en und kostenlos mitmachen.

Klassenerhalt?
Vor der Saison war das
Ziel der Bergischen
Schützengilde klar der
Klassenerhalt. Erst im

letzten Jahr war dem Sportpisto-
len-Team überraschend der Auf-
stieg in die Landesliga geglückt.
Lange Zeit sah es danach aus, als
ob das Ziel leider nicht in Erfül-
lung gehen würde. Immer wieder
knapp musste man sich den eta -
blierten Teams geschlagen geben. 

Vor dem entscheidenden letzten
Duell gegen den Essener Schüt-
zenverein 1390 rangierten die Kohl-
further auf dem letzten Platz. Ein
Sieg war dringend notwendig, um
die Chance auf den Liga-Verbleib
noch zu sichern. Und das Team um
André Borowsky, Wolfgang Brass,
Ingo Ebbinghaus, Jens Volkenand
und Oliver Grundhoff lieferte die
beste Saisonleistung ab und de-
klassierte die Essener. Am Ende
standen 1.625 gegen 1.456 Ringe. 

Dank der Leistung kletterte man
sogar auf Platz drei. Weil aber drei
Begegnungen nachgeholt werden
müssen, steht die endgültige Plat-
zierung noch nicht fest.


